
 

 
DGRI-Jahrestagung in Kooperation mit der 

Humboldt-Universität zu Berlin 
	
	
	
		

Bestandsaufnahme und Impulse für die Politik	
		
		
Ausgangspunkt der Veranstaltung sind die praktischen Probleme beim Navigieren durch den Dschungel der 
Digitalrechtsakte. Die erhebliche Regelungsmenge binnen weniger Jahre hat zu uneinheitlichen Begrifflichkeiten, 
ungeklärten Schnittstellen und Widersprüchen zwischen den einzelnen Rechtsakten und deren Anwendung geführt. Es soll 
hier weniger die große Menge verschiedener Rechtsakte dargestellt werden. Vielmehr geht es um die Identifikation von 
Überschneidungen und Widersprüchen in zentralen Bereichen des Digitalrechts (Software/digitale Produkte, ECommerce, 
Plattformen, Clouds, Daten, KI) und die mögliche Bewältigung dieser Probleme aus Sicht der Wissenschaft und der Praxis. 
Dazu sind jeweils ein akademischer und ein praxisbezogener Vortrag geplant. In beiden sollen jeweils 
konkrete Besipiele zur Verdeutlichung der Problematik aufgeführt werden.	
		

		
12.-14.11.2025 in Berlin 	



 
PROGRAMM 

Mi., 12.11.2025 
19.00 Uhr – Begrüßungsabend auf Einladung von Google Germany 
 
Do., 13.11.2025 

Tagungsort: Jacob-und Wilhelm-Grimm-Zentrum, Geschwister-Scholl-Straße 1/3, 10117 Berlin 

9.00 Uhr – Begrüßung 
Prof. Dr. iur. Dipl.-Biol. Herbert Zech, Vorstandsvorsitzender der DGRI 
 
9.05 Uhr – Keynote: Digitalrechtsakte 
Prof.in Dr.in Louisa Specht-Riemenschneider, Bundesdatenschutzbeauftragte, Bonn/Berlin 
 
Themenblock I – Einführung Digitalrechtsakte 
Moderation: RAin Monika Menz, Franßen und Nusser Rechtsanwälte, Berlin 
 
9.35 Uhr – Wo stehen wir? Überblick über die Digitalrechtsakte („Die Wand“) 
Prof. Dr. Florian Möslein, LL.M. (London), Professur für Bürgerliches Recht, Deutsches und Europäisches Wirtschaftsrecht, 
Institut für Handels- und Wirtschaftsrecht, Institut für das Recht der Digitalisierung (IRDi), Universität Marburg 

10.00 Uhr – Software/digitale Produkte: Digitale Inhalte RL, ComputerprogrammRL, ProdukthaftungsRL, CRA, 
WarenkaufRL 
Univ.-Prof.in Dr.in Christiane Wendehorst Professorin für Zivilrecht, Stellvertretende Institutsvorständin am Institut für 
Digitalisierung und Recht, Universität Wien 

10.25 Uhr – Produktcompliance in der Praxis 
Prof. Dr. Malte Grützmacher, LL.M. (London), CMS Hasche Sigle, Hamburg  

10.50 Uhr – Diskussion 

11.20 Uhr – Kaffeepause 
 
Themenblock II – Regulierung und Praxis: eCommerce und elektronische 
Plattformen 
Moderation: Dr. Gerd Kiparski Group General Counsel, Viridium Gruppe, Neu-Isenburg 

 
11.50 Uhr – ECommerce: WarenkaufRL, Digitale Inhalte RL, VerbraucherrechteRL 
Jun.-Prof.in Dr.in Anna K. Bernzen, Bürgerliches Recht, Wirtschaftsrecht und Recht der Digitalisierung, Universität Regensburg  
 
12.15 Uhr – Onlineshops rechtssicher betreiben: AGB, Auftritt 
Jan Pohle, DLA Piper, Köln  
 
12.40 Uhr – Diskussion 
 
13.00 Uhr – Mittagessen 
 
14.00 Uhr – Plattformen: DMA, DSA, P2B, TerrorContentVO, Geoblocking, Media Freedom Act, Politische Werbung, 
AVMD, DSM-RL  
Prof. Dr. Benjamin Raue, Professur für Zivilrecht, Recht der Informationsgesellschaft und des Geistigen Eigentums, Universität 
Trier  
 
14.20 Uhr – Praxisperspektive 
RAin Dr.in Johanna Götz, Taylor Wessing, Hamburg 
 
14.45 Uhr – Diskussion 
 
15.15 Uhr – Kaffeepause 
 
 
Themenblock III – Agenda des Bundesministeriums für Digitales und 
Staatsmodernisierung 
 
15.45 Uhr – Vortrag Ministerium für Digitales und Staatsmodernisierung 
N.N. 
 
16.30 Uhr – Diskussion  
N.N. 

 



 
 
Rahmenprogramm 
 
17.35 Uhr – Rahmenprogramm 
 
19:30 Uhr – Gemeinsames Abendessen im Käfer Restaurant im Deutschen Bundestag,  
Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
 
 
Fr., 14.11.2025 
Tagungsort: Jacob-und Wilhelm-Grimm-Zentrum, Geschwister-Scholl-Straße 1/3, 10117 Berlin 
 
 

Themenblock IV – Regulierung und Praxis: Daten und KI sowie Diskussion einer 
Systematisierung der Digitalregulierung 
Moderation: RAin Caroline Gaul, LL.M. (Columbia), MME, Zürich 
 
09.00 Uhr – Daten (Zugang, Datenmacht): DSGVO, Data Act, Data Governance Act, ÖkoDesignVO, BatterieVO, 
GeschäftsgeheimnisRL 
Dr.in jur. Lucie Antoine, Akademische Rätin a.Z., Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und Recht des Geistigen Eigentums mit 
Informationsrecht und IT-Recht (GRUR-Lehrstuhl, Ludwig-Maximilians-Universität, München) 
 
09.25 Uhr – Datenverträge 
RA Dr. Stefan Weidert, Gleiss Lutz, Berlin 
 
9.50 Uhr – Diskussion 
 
10.20 Uhr – Kaffeepause 
 
10.50 Uhr – KI: KI-VO, KI-HaftungsRL, DSGVO, GeschäftsgeheimnisRL 
Prof. Dr. Christian Heinze, LL.M. (Cambridge), Lehrstuhlinhaber Bürgerliches Recht, Gewerblicher Rechtsschutz und 
Digitalisierung, geschäftsführender Direktor des Instituts für Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht (IGRU), Universität zu 
Köln 
 
11.15 Uhr – Rechtssicherer Einsatz von KI in Unternehmen (Verträge, Richtlinien, Haftung etc.)  
RAin Dr.in Kristina Schreiber, Loschelder Rechtsanwälte, Bonn  
 
11.10 Uhr – Diskussion 
 
11.35 Uhr – Impuls 
Matthias Schmid, Leiter der Unterabteilung D A - Bessere Rechtssetzung, BMJ 
 
11.45 Uhr – Podiumsdiskussion: Versuch(e) einer Systematisierung der Digitalregulierung: Regelungsmechanismen, 
Regelungszwecke, Sektoren, Grundbegriffe  
Moderation: RA Prof. Dr. Peter Bräutigam, Noerr, München 
Podiumsteilnehmer: 

• Prof.in Dr.in Franziska Leonhardt, Gründerin, Geschäftsführerin, Vorstandsmitglied, Berlin 
• Matthias Schmid, Leiter der Unterabteilung D A -Bessere Rechtssetzung, BMJ, Berlin 
• Kai Zenner, Head of Office and Digital Policy Adviser, EU Parlament, Brüssel 
• Malte Spitz, Normenkontrollsratsmitglied und Berichterstatter für: Digitale Verwaltung, digitaltaugliches Recht; 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz; 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend Versuch 

 
 
12.30 Uhr – Schlusswort des Vorsitzenden 
 
12.45 Uhr – Mittagessen zum Ausklang 
 
 

  



 

INFORMATIONEN 
Tagungsort 

Tagungsort: Jacob-und Wilhelm-Grimm-Zentrum,  
Geschwister-Scholl-Straße 1/3, 10117 Berlin 
 
Übernachtung 
Die Übernachtung ist von den Teilnehmenden selbst zu organisieren. Die frühzeitige Hotelbuchung wird empfohlen. Kontingente 
werden ggf. auf der Website kommuniziert. 
 
Teilnahmebescheinigung 

Die Veranstaltung ist für die Pflichtfortbildung nach § 15 FAO grundsätzlich geeignet. Die Entscheidung über die FAO-
Anerkennung bleibt den jeweiligen Kammern vorbehalten. Maximal können 9 Stunden Fortbildung bescheinigt werden.  
 
Rahmenprogramm 

• Mittwoch, 12.11.2025 
19.00 Uhr – Begrüßungsabend auf Einladung von Google Germany, Tucholskystraße 2, 10117 Berlin 
 

• Donnerstag, 13.11.2025 
17.30 Uhr – Tour durch Berlin  
(im Tagungsbeitrag enthalten) 
 
19:30 Uhr – gemeinsames Abendessen im Käfer Restaurant im Deutschen Bundestag, Platz der Republik 1, 
11011 Berlin (im Tagungsbeitrag enthalten) 

 
Tagungsbeitrag 

• 500,- € für Mitglieder der DGRI e.V. 
• 650,- € für Mitglieder von GI und IFCLA 
• 700,- € für Nichtmitglieder der DGRI e.V  
• 200,- € für Wiss. Mitarbeitende, Studierende, Referendar/innen (gegen Vorlage eines Nachweises) 

In den Tagungsbeiträgen ist das Rahmenprogramm enthalten.  

Stornierung 
• Eine Stornierung ist bis zum 15. Oktober 2025 kostenfrei möglich; danach fällt der volle Tagungsbeitrag an.  
• Bei Verhinderung der angemeldeten Person kann jederzeit eine Vertretung entsandt werden. Die Vertretung ist jedoch 

nur für die Dauer der gesamten Veranstaltung und nicht für einzelne Abschnitte möglich. 
 
 

Anmeldung und Anfragen 
Deutsche Gesellschaft für Recht und Informatik e.V. (DGRI) 
– Geschäftsstelle – 
℅ Romy Fiolka, Ass. iur. 
Konrad-Zuse-Straße 41 
60438 Frankfurt am Main 
Tel.: +49 69 25718224 
Mail: kontakt@dgri.de 
Web: www.dgri.de 
 
 


